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Klinisch-epidemiologische Krebsregistrierung in Hessen

Webseminare des Hessischen Krebsregisters

Ärztinnen und Ärzte, die eine Abteilung leiten bzw. eine Praxis in Hessen führen, sind verpflichtet, Informationen über die Krebs-

diagnose und -behandlung an das Hessische Krebsregister (HKR) zu melden. In den HKR-Seminaren, die online als  

Webseminare angeboten werden, gibt es Hilfestellungen und Informationen rund um die Meldetätigkeit.

Online-Erfassung 

 im Meldeportal

Grundlagen  

der Tumordokumentation

Dokumentation  

des kolorektalen 

 Karzinoms

Dokumentation  

des Mammakarzinoms

Weitere Termine finden sich auf der HKR-Website, eine vorherige Anmeldung ist erforderlich:

 www.hessisches-krebsregister.de → Über uns → Veranstaltungen 

Der QR-Code für Smartphones führt direkt dorthin. 

Vorgestellt werden die Online-Erfassung von Krebsinformationen 

im kostenlosen Meldeportal und die unterschiedlichen  

Erfassungsmasken. Zudem werden die Meldeabläufe im Krebsre-

gister erläutert.

Grundlegende Aspekte der Tumordokumentation werden zu-

sammen mit Wissen zu den gängigen Klassifikationssystemen 

(ICD-10, ICD-O, TNM und OPS) vermittelt.

Es werden Hinweise zur Tumordokumentation von kolorektalen 

Karzinomen gegeben.

Themen sind die standardisierte Tumordokumentation von 

Brusttumoren, die geforderten Mindestanforderungen und das  

Ergänzungsmodul „Mammakarzinom“.

Mi., 17.05.2023, 

 14:00–15:30 Uhr,  

online (Webex),  

2 Fortbildungspunkte

Di., 16.05.2023,  

14:00–16:00 Uhr,  

online (Webex),  

3 Fortbildungspunkte

Do., 20.04.2023, 

 14:00–16:00 Uhr,  

online (Webex),  

3 Fortbildungspunkte

Mi., 19.07.2023,  

13:30–15:30 Uhr, 

 online (Webex), 

 3 Fortbildungspunkte

Neuwahlen beim Verband Freier Berufe Hessen 

Der Verband Freier Berufe (VFBH) Hes-

sen hat das Präsidium neu gewählt. Die 

amtierende Präsidentin, Rechtsanwältin 

Dr. Karin Hahne, wurde dabei zum zwei-

ten Mal in ihrem Amt bestätigt. 

Ebenso wiedergewählt wurden der erste 

Vizepräsident Dr. Michael Griem, Präsi-

dent der Rechtsanwaltskammer Frank-

furt, Dr. Martin Kraushaar, Geschäftsfüh-

rer der Architekten- und Stadtplanerkam-

mer Hessen, sowie Dr. Elke Vietor als Ver-

treterin der Landeszahnärztekammer 

Hessen. Neu ins Präsidium gewählt wur-

den als zweiter Vizepräsident Hartmut 

Ruppricht als Präsident der Steuerberater-

kammer Hessen und Dr. med. Michael 

Weidenfeld als Repräsentant der Landes-

ärztekammer Hessen.

Harald Gallus, der frühere Präsident der 

Wirtschaftsprüferkammer Hessen, und 

Manuel Maier, Geschäftsführer der Lan-

desärztekammer 

Hessen, waren

nicht mehr zur 

Wahl angetreten.

Der Verband Freier 

Berufe in Hessen 

vertritt die gemein-

samen Interessen 

der Freien Berufe 

(z. B. der Ärzte, 

Rechtsanwälte 

oder Ingenieure) in 

Hessen in Wirt-

schaft und Politik.

„Die Freien Berufe 

waren als Motor des Mittelstandes in den 

Krisen der letzten Jahren nicht wegzuden-

ken; die Krisen sind noch nicht vorbei – 

deshalb gilt es weiter, alle Kraft darauf zu 

verwenden, die Herausforderungen dieser 

Zeit zu meistern, damit unsere Mandaten, 

Patientinnen und Klienten aber auch unse-

re Kolleginnen und Kollegen weitgehend 

unbeschadet aus dieser Lage hervorge-

hen“, kommentiert die wiedergewählte 

Präsidentin  Hahne. (red)

Bekanntmachungen der Landesärztekammer Hessen

 Dr. Karin Hahne bleibt Präsidentin – das Präsidium (von links): Dr. Martin 

Kraushaar, Dr. Karin Hahne, Dr. Elke Vietor, Dr. med. Michael Weidenfeld, Dr. 

Michael Griem (nicht auf dem Bild: Hartmut Ruppricht).
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